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Platz- und Spielordnung 
 
Spielberechtigt sind alle aktiven Mitglieder der Tennisabteilung. Die Mitgliedsausweise sind 
mitzubringen und auf Verlangen Mitgliedern der Abteilungsleitung vorzuzeigen. Gäste 
können nur mit Mitgliedern spielen. (Näheres siehe gesonderte Gastspielordnung). 
 
An Dienstagen sind die Plätze 4 und 5 in der Zeit von 
 
    16.00 bis 19.00 Uhr 
 
für die Betriebssportgruppe der Firma Kali + Salz reserviert. 
 
Die Plätze dürfen nur mit platzgerechten Schuhen betreten werden. Bälle und Schläger 
stellen die Mitglieder selbst. Beim Spielen ist Sportkleidung zu tragen. 
 
Die Plätze dürfen nur benutzt werden, wenn sie sich in einem bespielbaren Zustand 
befinden. Über die Bespielbarkeit entscheiden der Platzwart bzw. der Sportwart. Sie sollen in 
Zweifelsfällen (insbesondere zu Saisonbeginn und bei feuchter Witterung) befragt werden.  
 
Die Saison beginnt am 1. Mai und endet am 31. Oktober eines jeden Jahres, soweit die 
Witterung dies zulässt. Gespielt werden kann ab 8.30 Uhr. Die Anlage wird um 22.00 Uhr 
abgeschlossen. Die Belegungsdauer beträgt für ein Einzel  1 Stunde, für ein Doppel 2 
Stunden. Innerhalb dieser Zeit ist auch folgende Platzpflege vorzunehmen: Vor Spielbeginn 
werden die Plätze bei Bedarf gewässert, nach Spielende sind die Plätze abzuziehen. 
 
Die Platzbelegung erfolgt ausschließlich mit dem für jedes spielberechtigte Mitglied in der 
Aufbewahrungstafel bereitgehaltenen Schließzylinder. Soll eine Platzbelegung erfolgen, wird 
der Schließzylinder an den gewünschten Platz  auf der Belegungstafel gesteckt. 
 
Nach Ablauf der Spielzeit muss der Platz erneut belegt werden, soweit dies möglich ist. 
Andernfalls ist der Schließzylinder wieder in der Aufbewahrungstafel abzulegen. 
 
Entsprechend den Schildern an der Belegungstafel wird unterschieden zwischen 
Spontanbelegung und Vorausbelegung. 
 
Spontanbelegung gilt für die Plätze 2,3  und 5. 
 
Eine Spontanbelegung ist  nur am jeweiligen Spieltag zulässig. Die Spieler müssen auf der 
Anlage anwesend sein, d.h. sie dürfen die Tennisanlage nach Belegung des Platzes bis zum 
Spielbeginn nicht verlassen. Die Belegung ist sonst ungültig.  
Eine Spontanbelegung kann zunächst mit einem Schließzylinder erfolgen, jedoch muss der 
Schließzylinder des Mitspielers spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn gesteckt werden. 
 
Vorausbelegung gilt nur für die Plätze 1 und 4. 
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Eine Vorausbelegung ist bis zu 6 Tagen im Voraus zulässig. Eine Vorausbelegung kann 
ebenfalls zunächst  mit einem Schließzylinder erfolgen. Der Schließzylinder  des Mitspielers 
muss spätestens bis 8.30 Uhr des Spieltages gesteckt werden. 
 
Für beide Belegungsarten gilt: 
Die Belegung darf nur mit dem eigenen Schließzylinder erfolgen. Die Benutzung von 
Schließzylindern von Familienangehörigen oder Fremden ist nicht zulässig. Eine 
Platzbelegung ist nur gültig, wenn der Spieler die Absicht hat, den Platz während der 
reservierten Zeit selbst zu benutzen. Eine Platzbelegung verfällt spätestens 10 Minuten nach 
der reservierten Spielbeginnzeit. 
 
Wenn eine Belegung nicht ordnungsgemäß vorgenommen wird, kann jedes Mitglied den 
Platz für sich beanspruchen. 
 
Der Platzwart ist angewiesen, an jedem Tag um 8.30 Uhr alle nicht ordnungsgemäß 
gesteckte Schließzylinder aus der Belegungstafel zu entfernen. 
 
Für das Schließzylindersystem ist bei Aushändigung eines Schlüssels eine Kaution von 10,--
€ zu hinterlegen. Bei Verlust des Schlüssels sind 10,- € für eine Ersatzbeschaffung zu 
entrichten. Nach einem Austritt werden gegen Abgabe des Schlüssels 10,- € zurück erstattet. 
 
Trainingsplätze und  –zeiten werden durch gesonderten Aushang bekannt gegeben. 
Zusätzlich werden auf der Belegungstafel die Stunden, die für den Trainingsbetrieb benötigt 
werden, mit den entsprechenden Schildern gekennzeichnet. 
 
An Tagen, an denen Punktspiele stattfinden, gelten für die Platzbelegung besondere Regeln. 
 
Den Anweisungen des Sportwartes, des Platzwartes und den Mitgliedern der 
Abteilungsleitung ist Folge zu leisten. 
 
Verstöße gegen diese Platz- und Spielordnung können vom Abteilungsvorstand mit 
angemessenem Spielverbot belegt werden. 
 
Tennis auf unsere Anlage soll „allen“ Spaß machen, nur deshalb gibt es diese Ordnung. 
 

 
 
 

 


